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Kommunales Integrationszentrum Bochum 
Viktoriastraße 14c
44777 Bochum 

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung durch das Kommunale 
Integrationszentrum Bochum zur Förderung der Integration von 
Geflüchteten und Neuzugewanderten in den Kommunen im Jahr 
2024  

1. Antragstellerin/Antragsteller
Träger 

Ansprechperson (Vorname, Name) 

Straße Nr. 

Postleitzahl Ort 

Telefon Mobil 

Internetseite Email 

Bank IBAN 

Kurzprofil der antragstellenden Organisation (Arbeitsbereiche und Ziele) 
ggf. als Anlage  
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2. Beantragte Zuwendung

Für die integrationsfördernden Projekte wird insgesamt eine Zuwendung in Höhe
von____________ EUR beantragt. Die Berechnung der beantragten Zuwendung
ergibt sich aus der nachfolgenden Tabelle:

Baustein Pauschale 
Anzahl der 

Pauschalen (genaue 
Zusammensetzung) 

x Wert Summe 

A1 Renovierung/Ausstattung von 
Ankommenstreffpunkten (pro Raum) 1.000,00 EUR 

A2 
Laufender Betrieb von 

Ankommenstreffpunkten (pro Monat 
und Gebäudeeinheit) 

400,00 EUR 

A3 Digitalisierung des Ehrenamtes (pro 
Jahr) 1.000,00 EUR 

B1 

Begleitung von Geflüchteten und 
Neuzugewanderten (max. 3 mal pro 

Monat pro ehrenamtlich tätiger Person) 35,00 EUR 

B2 

Maßnahmen des Zusammenkommens 
und der Orientierung (pro Monat und 

Maßnahme) 
Beispiel: 1 Maßnahme x 6 Monate          

= 6 Pauschalen   
2 Maßnahmen x 12 Monate             

= 24 Pauschalen 

250,00 EUR 

C1 
Informationsmaterialen und Gewinnung 

neuer ehrenamtlicher Personen 
(einmaliger Festbetrag) 

500,00 

C2 

Erstellung, Erweiterung, 
Pflege bzw. Aktualisierung 

von Internetseiten         
(pro Internetseite) 

500,00 EUR 

D1 Qualifizierung von ehrenamtl. Tätigen 
(pro Unterrichtsstunde) 100,00 EUR 

D2 Persönlicher Austausch von ehrenamtl. 
Tätigen (pro Monat) 50,00 EUR 

Gesamtsumme 
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3. Beschreibung der Projekte

(Nutzen Sie bitte, die für die Bausteine vorgesehenen Felder und setzen ggf. auf
gesondertem Blatt fort. Sie können Ihre Projekte auch digital durchführen.)

Falls beantragt, besondere Begründung für die Förderung einer Büroräumlichkeit im Rahmen 
von Baustein A1, A2 und/oder A3 

Baustein A1 (Nutzung Ankommenstreffpunkt/e, Art und Notwendigkeit der Ausstattung und 
Renovierung) 

Adresse Ankommenstreffpunkt/e: 
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Baustein A2 (Nutzung und Betrieb der Ankommenstreffpunkt/e) 

Adresse Ankommenstreffpunkt/e: 

Baustein A3 (Art und Notwendigkeit der Digitalisierung) 

Adresse Ankommenstreffpunkt/e: 
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Baustein B1 (Art und Notwendigkeit der Begleitung von Geflüchteten / Neuzugewanderten) 

Baustein B2 (Art und Notwendigkeit der Angebote des Zusammenkommens und der Orientierung) 

Anzahl der ehrenamtlich Tätigen pro Maßnahme:      __________ 

Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer pro Maßnahme:  __________      

(Bitte bei weniger als 2 ehrenamtlich Tätigen und/oder 10 Teilnehmerinnen/Teilnehmern besondere 
Begründung nennen) 
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Baustein C2 (Art und Notwendigkeit der Internetseite bzw. Erweiterung der Internetseite) 

Baustein C1 (Art und Notwendigkeit der Informationsmaterialien und Gewinnung neuer ehrenamtlicher 
Personen) 
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Baustein D1 (Art und Notwendigkeit der Qualifizierungsmaßnahmen für ehrenamtlich Tätige) 

Baustein D2 (Art und Notwendigkeit des Austausches für ehrenamtlich Tätige) 
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4. Erklärung

Die Antragstellerin/Der Antragsteller erklärt, dass

4.1  das Projekt in dem Zeitraum zwischen dem 01.01.2024 und dem 31.12.2024 
durchgeführt wird. 

4.2  die Angaben in diesem Antrag einschließlich Antragsanlagen vollständig und 
richtig sind. 

4.3  keine weiteren öffentlichen Fördermittel für die Durchführung der Maßnahme 
eingesetzt werden (Ausschluss der Doppelförderung). 

4.4  förderfähige Ankommenstreffpunkte (Renovierung und Ausstattung) zu 
mindestens 33% der gesamten Nutzungszeit für den Bereich der Integration von 
Geflüchteten und Neuzugewanderten verwendet werden.  

4.5  die Kosten nicht aus eigenen Mitteln gedeckt werden können. 

4.6  die Ergebnisse des Projektes im Rahmen von Festen, Netzwerktreffen oder 
weiteren Veranstaltungen, welche vom Kommunalen Integrationszentrum 
Bochum begleitetet oder veranstaltet werden, (z.B. Integrationskonferenz, 
Interkulturelle Woche, Weltflüchtlingstag etc.) präsentiert werden. 

   Ort, Datum    Unterschrift 
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